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bringen , wirken auf die Fortbildung des objectiven Geistes ; son -dernalleDiejenigen,welche,inirgendeinerdervierFormendesgeistigenZusammenlebensdergestaltthätigsind,daßsienichtbloßnachahmend,dasGegebenewiederholendunderhal-tend,sondernselbständigschaffend,freiergänzendundgestal-tendzuWerkegehen,arbeitenmitanderBereicherungdesobjectivenGeistes.Hierbeisindnamentlichauchdieverschie-denenArtendesDaseinsdesobjectivenGeistes(§.13)alsverschiedeneBeziehungenseinerFortbildungsfähigkeitwohlzubeachten.AlsodiefortschreitendeThätigkeitjedesEinzelnen,derentwederdurchpersönlicheErhebungodervorbildlicheSchöpfungseineGenossenschaftweiterführt,mündetnothwendigindenobjectivenGeistein.DiesistdieWeisealleransstre-bendenBerufsarbeit,aufwelchemGebieteesauchsei.DieeinzigeBedingungdasüristebennurdie,daßjederirgendwieundirgendworinschöpferischTüchtigewirklichmitdenAnderenzusammenlebt,sichmittheilt,schafft,wirkt,uudnichtalsEinsiedlerlebt.

 Es ist dabei aber wohl zu beachten , daß nicht allesindividuelleThundenWerthunddieBestimmunghat,indasLebenderGesammtheitüberzugehen;nachgrößerenEpochenkannmanbeobachten,wiederVolks-geistbeimEinsammelnderFruchtdasStrohaufderTennezurückläßtundnurdasKornindieScheuernbringt.ImmeraberfindHalmenöthig,wennKörnerwachsensollen;nursolltemandiesinderPhilologiespeciellundinderKulturgeschichteüberhauptniegessen;esgibtdannimmernochLeutegenug,welchenichtbloßauchdasStroheinsammeln,sondernesfüreigentlicheFruchthalten(s.denfolg.Paragraphen).

§ . 23 .

Das Historische .

 Wenn wir von dem Verhältniß des objectiven Geistes zudeneinzelnenIndividuen,welcheseineFortschrittebewirken,ab-sehen,wieessichdennfinchgewissermaßenhistorischvonselbst


